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• атаулық тіркестер зат атауы ретінде тек 
номинативті қызмет атқарады [3,71], фразео- 
логизмдердегідей эмоционалды-экспрессивті 
қызмет жоқ, рең, бояу болуы мүмкін; 

• атаулық тіркестер фразеологизмдерге тəн 
семантикалық тұтастық, морфологиялық тұтас- 
тық, синтаксистік тұтастық белгілеріне ие, мор- 
фологиялық, синтаксистік жағынан мүшеленбеуі 
семантикасына байланысты, семантикалық жақ- 
тан бөлінбеу лексикалану арқылы жүзеге асады, 
соның нəтижесінде тіркес лексема деңгейіне 
көтеріледі; 

• олай болса, тілде номинативті тіркес, 
атаулық тіркес аталып жүргендердің бəрін өз 
атымен атаған жөн; бұлар – лексикалану 

нəтижесінде жəне осы үлгіде қалыптасқан 
сөзжасам моделі арқылы жасалған тілдік бір- 
ліктер – күрделі сөздер, олардың сыңарларының  
арасындағы лексикалану үдерісі қолданыс  
 
 
 
 
 
 

қажеттілігіне қарай жүре беруі де мүмкін; күр- 
делі сөздердің түрі белгілі болғанымен, олар- 
дың бірге жазылуы, бөлек жазылуы, қосар- 
лануы мəселесін де қолданыс жиілігі айқын- 
дайды.  

Анықтауыштық қатынастағы тіркестердің 
лексикалануы түркі тілдері сөздік құрамын 
байытудың бір жолы саналады [5,57], көп 
жағдайда мұндай үлгідегі сөздердің қолданысқа 
енуі белсенді түрде жүретіндіктен, зерттеушілер 
назарын да көбірек аударады. 
_________________  
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EXPRESSIVER SPRECHAKT „ENTSCHULDIGUNG“ IM DEUTSCHEN  
UND KIRGISISCHEN 

 
       
 Eine Kommunikation besteht meist in einer 

Folge von Sprechakten. Im Zentrum der Sprechakt- 
theorie steht der Handlungsakt sprachlicher 
Äußerungen. Diese sprachlichen Äußerungen 
werden in einige Klassen eingeteilt. Searle postu- 
liert, dass es nur fünf grundlegende Handlungsarten 
gäbe. wie: Repräsentativa, Direktiva, Komissiva, 
Deklarativa, Expressiva (Searle,1972). Searle 
ordnet  Entschuldigungen der Klasse „Expressiva“ 
zu.  In einem expressiven Sprechakt gibt der Sprecher 
seinem psychischen Zustand  bezüglich eines 
Sachverhalts Ausdruck.   

Die in den Wörterbüchern angeführten  Defini- 
tionen für den Begriff „Entschuldigung“ sind nicht 
einheitlich.  Der Duden, Deutsches Universal- 
wörterbuch (2003:471) schlägt folgende Definition vor:  

 „Begründung, Rechtfertigung für einen Fehler, 
ein Versäumnis“-  „Mitteilung darüber,  nicht 
anwesend sein, nicht teilnehmen zu können.“  
Nachsicht, Verständnis für jmds. Fehler, falsches 
Verhalten“- „Äußerung oder Höflichkeitsformel, 
mit der jmd. um Nachsicht, Verständnis bittet“.  

Laut Jochen Rehbein ist die  Entschuldigung - 
eine kommunikative Handlung, in der jemand (…)  

 
 
zugibt, dass die intendierte Handlung schlecht war 
(…) aber im Allgemeinen nicht die volle Verant- 
wortung für die Handlung übernimmt. Sie ist 
verbunden mit der Aufforderung an den Geschädig- 
ten (a), den Täter seinerseits aus der Verantwortung 
zu entlassen, (d.h. ihn zu entschuldigen). Der 
Defendent akzeptiert also die Deutung des 
Sachverhalts (…) bittet aber um die Aufhebung der 
mit seiner Handlung mit übernommenen sozialen 
Konsequenzen. 

(Rehbein,1972:306). 
Der Sprechakt der Entschuldigung weist mehrere 

Aspekte auf. Die Realisierung in der Alltagskom- 
munikation zeigt, dass diese Sprechhandlung 
unterschiedliche Bedeutungen und Funktionen 
haben kann. Je nach der Interaktionssituation kann  
die Entschuldigungshandlung eine Handlung des 
Bedauerns oder eine Rechtfertigung für eigenes 
Handeln bzw. für eigenes Fehlverhalten darstellen. 
Die Rechtfertigung ist ein ACCOUNT, indem der 
Täter die Verantwortung für seine Handlung 
übernimmt, aber Gründe dafür anführt, warum er 
die pejorative Einschätzung seitens des Interak- 
tanten nicht teilt.  (Rehbein, 1972:310). 
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Im privaten Rahmen (in der Familie) im 
öffentlichen Leben  (in der Politik), im Geschäft 
sowie in der Kommunikation zwischen fremden 
Menschen offenbart sich immer wieder die 
besondere Bedeutung, welche der Entschuldigung 
beigemessen wird.  Entschuldigungen dienen laut 
Rathmayr der Imagepflege des Adressaten, vgl.: 
„Ich teile die Ansicht, dass Entschuldigungen 
immer der Imageerhöhung des Adressaten dienen, 
meine aber, dass sie nicht prinzipiell, sondern nur 
bei Vorliegen eines gravierenden Anlasses als 
Imagebedrohung für den Sprecher bezeichnet 
werden dürfen, denn nur, wer für eine schwer- 
wiegende Verfehlung um Entschuldigung bittet, 
erniedrigt sich mit der Schuldübernahme und erhöht 
damit seinen Interaktionspartner, der der es 
nunmehr in der Hand hat, über die Zukunft der 
weiteren Beziehung zu entscheiden“ (Ratmayr, 
1996:18). 

Grundsätzlich liegt eine Entschuldigungshand- 
lung vor, wenn ein Sprecher seine Handlung, die 
negativen Auswirkungen auf seinen Kommunika- 
tionspartnern hat, eingesteht, bedauert, und wei- 
terhin eine symbolische oder materielle Wieder- 
gutmachung realisiert. Im Deutschen sowie im 
Kirgisischen gelten ´-zumindest theoretisch- die 
gleichen pragmatischen Regeln und Voraussetzun- 
gen für die Handlung der Entschuldigung.  

Vgl., Entschuldigung im Deutschen: 
Entschuldigung! –Tschuldigung! ugs. 
Verzeihung!  
Pardon! 
Sorry! (bei Jugendlichen und Studenten). 
Diese Entschuldigungsformeln sind in den 

Situationen geeignet, in denen man keinerlei 
Absicht für das Fehlverhalten unterstellen. Im 
Deutschen gibt es  Aussageäußerungen als explizite 
Entschuldigungsformeln:  

Ich entschuldige mich (hiermit) für; 
mit Modalverb als Entschuldigung: Ich möchte 

mich bei dir entschuldigen (für)… 
Mit Präpositionalobjekt: 
Ich entschuldige mich für meinen Fehler! 
Ich entschuldige mich wegen meiner Ver- 

spätung! 
Imperativform: 
Entschuldigen Sie bitte! 
Verzeihen Sie bitte! 
Vergib mir! Verzeih mir! 
Implizite  Mittel (z.B. Bedauern) Es tut mir leid, 

tut mir leid verwendet. 
Die Entschuldigung in Deutschland ist im 

Vergleich zu Kirgisistan viel stärker konven- 
tionalisiert. 

Als sprachliche Begleitmittel  und Verstärkung 
zu den Entschuldigungsformeln kommt fast immer 
die Erklärung vor, welche die  Aufrichtigkeit und 
den guten Willen des Sprechers betonen soll. Die 
Ranghöhere entschuldigen sich zwar häufiger mit 
impliziten Mitteln, aber das Bedauern muss deutlich 
erkennbar  sein. Dies ist aber eher eine Seltenheit in 
Kirgisistan, wo Ältere, Ranghöhere und Autoritäts- 
personen sich nicht unbedingt entschuldigen 
müssen. 

Im Kirgisischen gibt es folgende Ausdrucksfor- 
meln der Entschuldigungen. 

Imperativ:  
Кечириниз! Куноомду кечириниз! Кечирчи! 

Кечир! Кечирип кой! 
Reuebekundung und Angebot einer Wiedergut- 

machung im Kirgisischen: 
Кечирим сурайм. Куноолумун. Экинчи кайта- 

ланбайт! 
Erklärung der Situation:  
Кечигип келгеним учун   кечирим сурайм! 
Modalverb:  
Туура эмес кылган ишим учун кечирим сура- 

гым келет! 
Sich entschuldigen ist ein Sprechakt mit drei 

obligatorischen Komponenten: 
Der Verursacher/die Verursacherin des Scha- 

dens, der/die im typischen Fall zugleich Sprecher/ 
Sprecherin der  Entschuldigungsäußerung ist der/die 
vom Schaden betroffene, der/die typischerweise 
zugleich Adressat/Adressatin der Entschuldigung ist 
und der angerichtete Schaden (Rathmayr, 1996:36). 

Sprechakte werden fast nie isoliert vollzogen, 
sondern bilden stets Teil eines Kommunikationsab- 
laufs und sind darin situiert.  Man unterscheidet 
mehrere Arten von  Akten, die bei einem  Sprechakt 
in Kraft treten: den lokutionären Akt, den il- 
lokutionären Akt und den perlokutionären Akt. 
Pragmatische Untersuchungen konzentrieren sich 
auf den illokutionären Teil. 

Meyer teilt Entschuldigungen in 5  Strategien 
ein:   

1. Ein Ausdruck der Entschuldigung (an expres- 
sion of apology); 

2. Ein Anerkennen der Beantwortung (an 
acknowledgment of responsibility); 

3. Eine Erklärung der Situation (an explanation 
of the situation); 

4. Ein  Wiedergutmachungsangebot (an offer of 
repair); 

5. Ein Versprechen der Besserung (a promise of 
forbearance). (Meyer, 2007:102). 

Entschuldigungen gelten als Versuch des Sprechers, 
eine durch ihn verletzte soziale Harmonie zwischen  
 



164                                                                          ҚазҰУ хабаршысы. Филология сериясы, №2(132). 2011 
 
Sprecher und Hörer wiederherzustellen. Sie sind  
gesichtsbedrohend  für den Sprecher, weil dieser 
zugibt, dass eine Verletzung  einer sozialen Norm 
stattgefunden hat, für die er verantwortlich ist.  

Im Roman von  Ch. Aitmatov „Frühe Kraniche“, 
möchte der Hauptheld Sultanmurat um Entschul- 
digung  bei seinem Freund Anatai für sein dama- 
liges Benehmen bitten, indem er das Taschentuch -
weswegen beide gestritten haben-  ihm zurückgeben 
möchte. Die Entschuldigung erfolgt indirekt. 

Vgl.: „Komm, Anatai, ich möchte dich mal unter 
vier Augen sprechen“, sagte Sultanmurat. „Glaub 
nur nicht, begann Sultanmurat mit bebender 
Stimme, mühsam die Worte wägend“, ich… wenn 
du willst, geb ich dir das Tuch für immer. Anatai 
lächelte traurig.„Aber nein, Sultanmurat1 Lass 
doch“, erwiderte er „es ist deins, du musst es 
behalten. Ich aber… verzeih, dass ich damals… 
entschuldige, vergiß es. So was mach ich nie 
wieder, Sultan. Ich brauche nichts mehr… mein 
Vater, er war… Wir haben so gewartet… 
“Schluckend und an seinen Tränen würgend, 
schluchzte Anatai erneut auf. (Aitmatov, 1980:183.)   

 Es ist jedoch möglich für den  Sprecher sein 
Gesicht zu wahren indem er Gründe für sein 
Fehlverhalten  angibt oder eine Entschuldigung 
ausspricht, bevor sein Gesprächspartner eine 
Beschwerde äußert. Aber entschuldigt sich dabei 
der Anatai, weil er denkt,  er hätte mit seinem 
Benehmen  Unbefugtes getan.    

Manchmal kann auf eine Beschwerde Entschul- 
digung folgen. Ein Ausdruck der Entschuldigung  
umfasst formelhafte, routinemäßige Ausdrücke, 
welche die  illokuttionäre Kraft einer Entschul- 
digung explizit  kennzeichnen.   

Eine Entschuldigung besteht normalerweise aus 
einer Reihe von Substrategien, eine davon ist 
Ausdruck des Bedauerns. 

Vgl.: „Sei nachsichtig, mein Lieber“,  entschul- 
digte sich Momun verlegen. Wenn wir gewusst 
hätten, dass du kommst, wären wir nicht weg- 
geritten. Und das wir kein Geld haben, kannst du 
uns nicht verübeln. Wenn wir im Herbst die 
Kartoffeln verkauft haben... 

„Sei nicht böse, mein Lieber“, begann Momun 
wieder. „Im Herbst verkaufen wir, so Gott will, 
Kartoffeln…“(Aitmatov, 1971:15ff). 

Der alte Momun bedauert   beim Verkäufer  
dafür, dass er weggeritten war und erklärt die 
Situation: Wenn wir gewusst hätten, dass du 
kommst, wären wir nicht weggeritten und entschul- 
digt sich dafür,  dass er kein Geld zum  Kauf hat: 
„Sei nachsichtig, mein Lieber“, „Sei nicht böse, 
mein Lieber», Die Entschuldigung erfolgt aber auf 
indirekter Weise, d.h. er entschuldigt sich nicht 

direkt, sondern versucht die Situation zu erklären 
und  ein Wiedergutmachungsangebot zu machen 
bzw. verspricht die Besserung: Wenn wir im Herbst 
die Kartoffeln verkauft haben. 

In den intrakulturellen Situationen wie diese 
angeführten Beispiele,   kann man  den Sinn der 
Entschuldigungen durchaus verstehen. In der 
interkulturellen Situationen aber, kann leicht zu 
Missverständnissen kommen. Man könnte mit Anna 
Wierzbicka auch davon ausgehen, dass die Kate- 
gorien der Sprechakttheorie eurozentrisch sind 
(Wierzbicka, 1991:47ff.). 

Allerdings sind sehr große kulturelle Unter- 
schiede in der Umsetzung dieser Regeln in der 
Alltagskommunikation festzustellen. Besonders  
gegenüber dem Bedauern und der Wiedergut- 
machung hat man in der kirgisischen Kultur eine 
andere Einstellung als in Deutschland. Anders  als 
im Deutschen,  wo der Ausdruck des Bedauerns in 
jeder Entschuldigungsrealisierung vorhanden ist, ist 
das Bedauern als  konstitutives Merkmal der 
Entschuldigung  in der kirgisischen Kultur beson- 
ders bei Autoritätspersonen nicht der Fall. Auch die 
Bereitschaft der Wiedergutmachung bei einer 
Entschuldigung stellt kulturspezifische Unter- 
schiede dar: Im Deutschen ist es obligatorisch;  in 
Kirgisischen  sie eher fakultativ, was insbesondere 
die materielle Wiedergutmachung betrifft. Dieser 
Unterschied liegt an der gesellschaftlich kulturellen 
Definition der Entschuldigung und an der 
kulturellen Bedeutung der Wiedergutmachung. Ein 
relevanter Unterschied liegt darin, dass die 
Rechtfertigungs-, Begründungs-, und Erklärungs- 
seqenzen in der kirgisischen Alltagskommunikation 
deutlich länger sind als im Deutschen. Ein weiterer 
pragmatischer Aspekt bezieht sich auf die unter- 
schiedlichen Reaktionen auf die Entschuldigung. 
Das Ablenken besteht darin, dass man einen  
Vorfall, wofür ein Kommunikationspartner sich 
entschuldigt, nicht nur herunterspielt, sondern 
ignoriert  und nicht weiter darauf eingeht.  In der 
kirgisischen Kultur  wird stattdessen  als Reaktion 
auf die Entschuldigung eine moralische Belehrung 
erteilt. 
_________________ 
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* * * 
  Kоммуникация состоит из речевых актов, которые 

разделены по смыслу на несколько видов. В статье анали- 
зируется прагматика экспрессивного речевого акта «Из- 
винение» в немецком и кыргызском языках. Речевой акт 
«Извинение» рассматривается с под углом зрения лин- 
гвистической прагматики. Выявлено, что прагматическая 
экспрессия понятия   «Извинение»   зависит от  культурных 
факторов. Прагматический аспект наблюдается в разных 
реакциях на речевой акт „Извинение”. 
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ДІНИ ƏЛЕМДЕГІ ЖҮРЕК КОНЦЕПТІНІҢ ҚЫЗМЕТІ 

(ҚАЗАҚ, ОРЫС, АҒЫЛШЫН ТІЛДЕРІНІҢ МАТЕРИАЛДАРЫ БОЙЫНША) 
 
 
Əлемдегі адамзат танымына сүйенсек жүрек 

– адам денесінің орталығы. Адам денесінің осы 
мүшесі оның өмір сүруінің негізгі күші, егер 
жүрек өзінің соғуын тоқтатса – онда адам да 
өзінің тіршілігін, яғни өмір сүруін тоқтатады. 
Сонымен қатар əлем тілдерінің барлығында 
жүрек концепті адамның рухани өмірінің 
орталығы болып саналатын сезімді білдірудегі 
басты ұғым ретінде қызмет атқарады. Жүрек 
адам бойындағы тек сезімді, эмоцияны ғана 
емес, адам танымындағы əртүрлі іс-əрекеттерді: 
күлу, қуану, ренжу, қорқу, сезу, сезіну, жылау, 
ойлану, өз еркімен шешім қабылдау, махаб- 
баттың оянуын, ар-намыстың сезімдерін т.с.с 
реттеп отырады. Жүрек адам өміріндегі физи- 
калық жəне рухани дүниетанымының негізгі 
көзі болып табылады. 

Діни тұрғыдан алғанда жүрек – иманның 
тұрағы, Алла Тағалаға сенім мекені. Ислам 
дінінде жүрек адамның өзегі, дəні болып сана- 
лады. Адам жүрекпен жетіледі, бойындағы бар 
игі қасиет жүректен шығады. Жүрек қандай 
болса, адам да соның ыңғайына қарай қалыпта- 
сады. Жүрек адамның ішкі жан дүниесін 
бойлаумен қатар, тылсымды түсініп, ғайыпты 
сезінеді, шабыт алып қанағаттанады. Əлеммен 
тілдесетін жүрек шекара дегенді білмейді. 
Шығыс философтарының пікірінше, жүрек əрі 
дене мүшесі, əрі адамның рухани өзегі. Сон- 
дықтанда жүрек адамның ең жоғарғы жəне ең 
төменгі болмысын біріктіреді. Жүрек адам 
денесінің барлық мүшелерімен тығыз байланыс- 
 
 

 
 
тағы басты рөлді атқарады жəне «мемлекет 
əміршісі» ретінде оларға билік жүргізетін мүше. 

Адамның ішкі адамгершілік қасиеттерін 
анықтайтын негізгі концептілердің бірі жүрек- 
пен байланысты тілдік бірліктердің діни əлем- 
дегі қолданыс аясы ерекше деуімізге болады: 
Мысалы: жүрегі таза; жүрегі кірлі (қара); 
жүрегі дертті, міні бар; қара жүрек, қара 
жүректі. Бұл тіркесімдердің Абай, Шəкəрім 
шығармаларындағы қолданыс жиілігі өте тығыз. 
Мысалы: жайнаған таза жүрек, талапты жас; 
жүрегіңде мін болса, тазарып жүрек кірінен, 
өртейін деп отқа көмдім, т.б. Сонымен қатар, 
жүрегі жылы; жүрегі суық; ақ жүрек; қара 
жүрек, т.б. сияқты антонимдік тіркестерді Шəкəрім 
шығармаларынан байқауымызға болады. Мысалы: 
ақ жүрекке кезіксең өзге түкке қайрылма, қыл- 
саң адал еңбек, айнымайтын ақ жүрек пен таза 
ақылды адамның. Тең болмас ақ жүрек пен сұм 
залалкес.т.б. Мұнда жүректі ақ жүрекке, яғни 
тазалыққа теңеген, əрі соған құрылған  

Қазақ ұғымындағы: аузын ашса жүрегі көрі- 
неді «ақкөңіл, ақ жүрек адал, үлкен жүректі, 
жаманшылығы жоқ адам» мағынасында айтыла- 
тын тіркес кездеседі. Сол сияқты ыстық жү- 
ректі тіркесі «жақсы қасиетті» білдіретін мағы- 
нада қолданылса, қара жүрек «нашар, жағым- 
сыз іс əрекеттерді» білдіретін мағынада қолда- 
нылып, нашар адамдардың бейнесін бейнелеген. 
Одан өзге өңі қандай қара болса, жүрегі де 
сондай қара «мысық тілеулі нашар адам, 
жақсылық емес, жаманшылыққа бейім» дегенді 
білдіреді.  

 


